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* sich in den stürmischen Zeiten nach Alexander
dem Großen glücklich gerettet hatten/ an Sy¬
rien/ und/ als dieß fiel/ an Rom und end¬

lich / Roms Politik in Betreff des Holopher-
nes durchschauend/ auchanPontus sich anzu-
schüeßen. Ariarathes VII. heirathete die
Schwester von Mithridates dem Großen.
Die letzte Verbindung änderte nun das

Schicksal des Reiches. Mithridates ließ nicht
nur seinen Schwager/ sondern auch seine Söh-

94 u. ne Ariarathes VIII. und IX., den einen töd-

93 teil, den andern in einer Schlacht aufreiben,

und setzte seinen eigenen unmündigen Sohn
Ariarathes X. auf den Thron. — Rom er¬

klärt inzwischen Kappadozien für frey, und
92 dieses wählt sich nun Ariobarzanes I. zu sei¬

nem Könige, womit eine neue Dynastie an-

fängt, welche aber schon mit Ariobarz
dem III. erlischt. Unter Tiberius, 17 Jah¬
re nach Christo, wird es eine Römische Pro¬

vinz.


